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Liebe Leserinnen, 

liebe Leser, 

 

der Sommer ist da, und 

damit rücken für viele 

Sommerfer ien  und  

Urlaub immer näher. Wir 

freuen uns auf schöne 

Stunden in der freien Natur oder im eigenen 

Garten, auf Grillabende und ja, der eine 

oder andere freut sich bestimmt auch auf 

ein sportliches Großereignis in diesem 

Sommer mit  Public Viewing und allem, was 

dazu gehört. Viele erinnern sich noch an 

das „Sommermärchen“ vor acht Jahren, als 

auch im Ludwig-Harms-Haus gemeinsam 

mitgefiebert wurde.  

Die wichtigste Nebensache der Welt  

finden Sie in dieser Ausgabe des Schau-

fensters nicht, aber es gibt viele interes-

sante Themen, über die aus unseren  

Gemeinden Auferstehung und St. Liborius 

in diesem Heft berichtet wird. 

In diesem Schaufenster können wir z. B. 

zurückblicken auf die Fertigstellung des 

großartigen Projektes "Hospiz zwischen  

Elbe und Weser", das im Frühjahr unter 

großer Anteilnahme der Bevölkerung einge-

weiht wurde. Einen ausführlichen Bericht 

dazu lesen Sie ab Seite 5.  

Freuen dürfen wir uns auf das Sommerfest 

im Pfarrgarten, auf das Gudrun Thiele ein-

stimmt.  

Ich wünsche Ihnen auch im Namen des  

Redaktionsteams einen schönen Sommer 

und, falls Sie in den Urlaub fahren, eine 

erholsame Zeit und eine sichere Fahrt! 

Hajo Morgenstern 
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Eigenartige Zeiten sind das. Alles 

schien so gut zu laufen. Ok, die  

Finanzkrise, es gab so ein unsiche-

res Gefühl, aber was habe ich davon 

wirklich gemerkt? 

Genauso eigenartig fühlt sich jetzt 

die Krise in der Ukraine an. Alles so 

weit weg. Betrifft mich das über-

haupt?  Mir geht es gut, ich habe 

einen Job. In meiner Familie läuft es 

super.  

Und doch verunsichert mich diese 

Situation. Ein Bürgerkrieg im über-

nächsten Land? Angst habe ich noch 

nicht, aber ein deutliches Unbeha-

gen. 

Schnell versuche ich mich zu beruhi-

gen. „Die da“ werden es schon rich-

ten. Ich fühle mich ohnmächtig, und 

deshalb werde ich auch nicht aktiv. 

Was sollte ich denn schon ausrich-

ten? Ich befehlige keine Armee, die 

etwas ausrichten könnte.   

 

Wie geht es Ihnen? Was machen 

diese so unglaublichen Geschehnisse 

mit Ihnen? Um mich herum erlebe 

ich Menschen, denen es genauso 

geht. Zusammen bleiben wir ratlos.  

 

Oft frage ich mich, wie sind eigent-

lich Menschen früherer Zeiten damit 

umgegangen. Unsicher waren die 

Zeiten immer, und auch die ersten 

Christen hatten keine Ruhe. Ihr Herr 

war nicht mehr da. Die Begegnung 

mit dem Auferstandenen hatte ihr 

Leben verändert. Ja, das stimmt, 

aber in Bewegung hat es sie nicht 

wirklich gebracht. 

Erst der Geist Gottes brachte sie auf 

die richtige Spur. Pfingsten war alle 

Angst und aller Zweifel verflogen. 

Auch größter Widerstand hinderte 

sie jetzt nicht mehr.  

Der Geist Gottes überwindet unsere 

Angst und Bequemlichkeit. Er treibt 

uns an. Er ist unser „Beweger“. Ja, 

vielmehr: Er begeistert uns, wenn wir 

ihn nicht aussperren.  

Die großen Weltgeschehnisse wer-

den wir vielleicht nicht ändern, aber 

in unserer nächsten Umgebung gibt 

es so viele Möglichkeiten anzu-

packen. Kraft und Mut kommt vom 

Geist Gottes. Lassen Sie ihn durch 

Ihr Leben wehen, und er wird Sie in 

Bewegung bringen. 

 

Ihr  

Henning Bütepage 

ANGEDACHT  

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist  
geschehen, spricht der HERR Zebaoth. 

Sacharja 4,6 



AKTUELLES THEMA: Eröffnung „Hospiz zwischen Elbe und Weser“  

Mit einem feierlichen Festakt und 

mit einem Tag der offenen Tür mit 

über 1.000 Gästen wurde Ende März 

das „Hospiz zwischen Elbe und Weser“ 

der Öffentlichkeit vorgestellt. Nach 

der Einweihung konnten alle Besu-

cher das Gebäude besichtigen und 

sich einen persönlichen Eindruck 

verschaffen.  

Das große Interesse an der Einrich-

tung wurde nicht nur durch den 

starken Besuch deutlich, auch die 

interessanten Gespräche und die  

 

vielfältigen Fragen zeigen, wie wich-

tig diese Einrichtung für das gesam-

te Elbe-Weser-Dreieck ist. 

Schon im Vorfeld der Einweihung 

hatten bei einem Fachbesuchertag 

zahlreiche Personen aus Kliniken 

und Ärzteschaft die neue Einrichtung 

in Augenschein genommen. 

 

Auch der ambulante Hospizdienst, 

dessen Dienste weiterhin in der ge-

wohnten Zuverlässigkeit erhalten 

bleiben, beteiligte sich an den zahl-

reichen Veranstaltungen und knüpfte 

dabei viele Kontakte. 

 

Elf helle und wohnliche Einzelzimmer 

stehen nun für Gäste und deren An-

gehörige zur Verfügung, dazu kom-

men die Gemeinschaftsräume wie 

der Essraum, das Wohnzimmer oder 

auch der „Raum der Stille“. 

 

5 

Das „Hospiz zwischen Elbe und Weser“ ist eröffnet! 

Schlüsselübergabe von Superintendent  

Wilhelm Helmers an Pastor Volker Rosenfeld 
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AKTUELLES THEMA: Eröffnung „Hospiz zwischen Elbe und Weser“  

Auch der Außenbereich ist fertigge-

stellt und lädt mit Garten und Ter-

rasse zum Verweilen ein. 

Das Mitarbeiterteam um Hospiz- und 

Pflegedienstleiterin Sabine Eckstein 

steht den schwerkranken Gästen 

und ihren Angehörigen fachkundig 

bei und bietet seine Hilfe rund um 

die Uhr an.  

Palliativ-Pflegekräfte, Krankenpfleger, 

Krankenschwestern und Altenpflege-

rinnen sowie Hauswirtschaftskräfte 

und ein Hausmeister gehören dazu. 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter stehen die individuellen Be-

dürfnisse der Gäste und ihrer Ange-

hörigen im Mittelpunkt. Eine zuver-

lässige medizinische Versorgung 

wird durch das Palliativnetz im Alt-

kreis Bremervörde u.a. durch  

Dr. Godeke von Appen erbracht.  

 

Die sozialarbeiterische Beratung der 

Gäste und ihrer Angehörigen und die 

seelsorgerische Begleitung werden 

durch den Kirchenkreis sicherge-

stellt. Das umfassende Hilfeangebot 

des Hospizes ermöglicht den Gästen 

trotz ihrer schweren Erkrankung ein 

Stück Lebensqualität, ein Leben in 

Würde und Selbstbestimmung. 

 

Neben den einzelnen Zimmern mit 

jeweils eigener Nasszelle und Balkon 

bzw. Terrasse haben die Gäste auch 

die Möglichkeit, ein großzügiges 

Pflegebad zu nutzen, in dem neben 

der Pflegewanne auch ein Frisier-

platz vorgehalten wird. 

 

Der Raum der Stille bietet Rückzugs-

möglichkeiten, ob zur Besinnung 

oder zur persönlichen Andacht und 

hat durch sein ansprechendes Äuße-

res einen besonderen Charakter. 

Das Wohnzimmer und der Essraum 

sind Begegnungsorte im Haus, die 

allen offenstehen. 

 

Blick in die Gästezimmer 
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AKTUELLES THEMA: Eröffnung „Hospiz zwischen Elbe und Weser“   

Im Namen aller Initiatoren und der 

Mitgesellschafter danken wir sehr 

herzlich für die Unterstützung dieses 

besonderen Projektes in der Stadt 

Bremervörde für das Elbe-Weser-

Dreieck. 

Gleichzeitig bitten wir darum, in die-

ser Unterstützung nicht nachzulas-

sen, denn auch im laufenden Betrieb 

ist das Hospiz nach den gesetzlichen 

Vorgaben in der Finanzierung seiner 

Arbeit zumindest auf 10 % an Spen-

den angewiesen. Schon mehr als 

120 Menschen haben sich für die 

Mitgliedschaft im Förderverein ent-

schieden. Wir freuen uns über jeden, 

der mit seinem Beitrag (ab 48 €) 

das Hospiz fördert und stärkt.  

Näheres dazu auch unter  

www.hospiz-elbe-weser.de 

 

Wilhelm Helmers 

Superintendent und Vorsitzender der 

Förderstiftung 

Volker Rosenfeld  

Pastor und Geschäftsführer des Hospiz 

Blick auf das Hospiz und in weitere 
Räumlichkeiten 

http://www.hospiz-elbe-weser.de
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Anmeldung  

der neuen Konfirmanden 
Am Dienstag, dem 22. Juli 2014, 

findet im Gemeindehaus der Aufer-

stehungskirche, Neues Feld 60, zwi-

schen 17.00 und 19.00 Uhr die  An-

meldung zum Konfirmandenunter-

richt statt.  

 

Der Unterricht beginnt nach den 

Sommerferien. Zur Anmeldung soll-

ten die Kinder kommen, die nach 

den Sommerferien mit der 7. Klasse 

beginnen und bis Ende Juli das  

12. Lebensjahr vollendet haben. Es 

wird herzlich darum gebeten, dass 

mindestens ein Elternteil oder Erzie-

hungsberechtigter und natürlich die 

zukünftige Konfirmandin bzw. der 

zukünftige Konfirmand selbst kom-

men. Sofern sie oder er schon ge-

tauft ist, wird zur Anmeldung die 

Taufurkunde benötigt. Die Konfirma-

tion für diesen Jahrgang wird am  

10. April 2016 sein. 

 

Ansprechpartner: Pastor Nico Vajen, 

Tel. 867 03 92 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Auferstehung: Tel. 5663 

Mittwoch      8.00 – 10.00 Uhr 

Freitag      14.30 – 16.30 Uhr 

Wissenswertes über die Kirchengemeinde    

Auferstehungskirche erfahren Sie unter 

www.auferstehung-bremervoerde.de 
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Die Kinderkirche  

Fahrendorf (KikiFa)  

trifft sich immer freitags  

von 15.00 – 17.00 Uhr im  

Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf.  

Jedes Kind bringt bitte ein Ge-

tränk, eine Decke und Hausschuhe 

mit. 

Wir treffen uns an folgenden Terminen:  

13. Juni 2014 

11. Juli 2014 

Die Kirche mit Kindern 

(KimiKi) in Bremervörde 

trifft sich  

am Samstag von 9.30 – 11.30 Uhr  

im Bonhoefferheim in der  

Brackmannstraße 5B.  

Wir treffen uns an folgenden Terminen: 

14. Juni 2014 

12. Juli 2014 

 

Bringt bitte 1,00 € für das Frühstück 

mit und Hausschuhe.  
 

Info: Pastor Rudolf Preuß 

Tel. 6960 

ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Seit 25 Jahren  
ist Sybille Gallus in der St.-Liborius-

Gemeinde als Aushilfsküsterin tätig. 

Im Gottesdienst am Ostersonntag 

wurde sie für ihre langjährige Tätig-

keit im Namen des Kirchenvorstandes 

geehrt.  

Immer wenn der Küster Urlaub hat 

oder anderweitig verhindert ist, über-

nimmt sie seine Aufgaben in Kirche 

und Ludwig-Harms-Haus.  

Wir sind sehr dankbar, dass wir sie 

haben, und hoffen, dass sie weiterhin 

mit Freude und Einsatz in unserer 

Gemeinde tätig sein wird. 

 

Pastor Rudolf Preuß 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Sybille Gallus und Pastor Andreas Hellmich 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Osterglockenaktion  

im Edeka Markt Böttjer 

A n drei Vormittagen 

im März waren jeweils ein 

Pastor und ein Vertreter 

aus dem Kirchenvorstand 

im Edeka Markt, um für 

die „Aktion 3x50“ zu wer-

ben. Wir haben dort Osterglocken 

verschenkt und viele Gespräche  

geführt.  

Seit einigen Jahren schon verpflich-

ten sich Spender, jeweils 50 € pro 

Jahr über einen Zeitraum von drei 

Jahren zur Finanzierung der Pasto-

renstellen unserer Gemeinden zu 

spenden. In den Gesprächen hatte 

dieses  ursprüngliche Anliegen eher 

einen kleinen Stellenwert. Gut war 

es aber, „zu den Menschen zu ge-

hen“ und einmal den vertrauten 

kirchlichen Rahmen zu verlassen. 

Bei einigen Gesprächspartnern ha-

ben wir durchaus Überraschung 

ausgelöst.  

Über 100  Osterglocken fanden an 

jedem Vormittag ein neues Zuhause. 

 

Veränderung  

im Kirchenvorstand 

 

A 
us beruflichen Gründen ver-

lässt Heike Landig Bremervörde.  

Deswegen hat sie ihren Sitz im  

Kirchenvorstand zum 30. April 2014 

zurückgegeben. Wir sind sehr dank-

bar, dass sie die Zeit bisher im  

Kirchenvorstand mitgearbeitet hat. 

Sie war stellvertretende Vorsitzende 

im  Kindergartenausschuss und Per-

sonalbeauftragte der Kirchenge-

meinde. Im nächsten Schaufenster 

wird sie selbst zu Wort kommen. 

Der Termin für eine Verabschiedung  

steht noch nicht fest.  

 

Ökumenischer Gottesdienst  

am Ostermontag 

 

S chon fast als Tradition lässt sich 

der Ökumenische Gottesdienst 

am Ostermontag bezeichnen. In 

diesem Jahr feierten wir diesen fest-

lichen Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche. Daran beteiligt sind die 

Katholische Kirchengemeinde, die 

Freie Evangelische Gemeinde und 

die evangelischen Gemeinden Elm,  

Auferstehung und St. Liborius.  

Als Thema standen persönliche  

Berichte über eigene Glaubenszeu-

gen im Mittelpunkt. Aus jeder Ge-

meinde hörten wir einen Beitrag 

über jeweils eine Person, die für den 

eigenen Glauben prägend und vor-

bildlich war.  

 

 

Pastor Rudolf Preuß 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
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J 
edes Jahr zur Weihnachtszeit 

steht in der Kirche ein großer Tan-

nenbaum. Geschmückt wird er mit 

Lichterketten, gewachsten und po-

lierten Äpfeln und handgemachten 

Strohsternen. Das ergibt einen ein-

fachen, aber sehr hübschen Tannen-

baum, den viele Menschen in der 

Weihnachtsnacht und an den folgen-

den Festtagen bewundern.  

Leider leiden die Strohsterne über 

die Jahre ein wenig. Langsam aber 

sicher haben wir nicht mehr genü-

gend Sterne für die Dekoration. 

 

Wir laden Sie daher zu einem Bas-

telnachmittag am Freitag, dem  

14. November, von 15.00-17.30 Uhr ein.  

Material wird besorgt, selbst-

gebackener Kuchen, Kaffee und 

Punsch ebenso. Bastelwerkzeug soll-

te mitgebracht werden. Spaß soll es 

machen und Weihnachten für einen 

schönen Baum sorgen! 

W ir suchen einen Weihnachts-

baum.  Wie jedes Jahr sucht 

die Gemeinde auch für dieses Jahr 

einen Weihnachtsbaum für die Kir-

che. Wir benötigen einen recht gro-

ßen Baum,  der möglichst voll ge-

wachsen und schön anzusehen ist.  

Wir hätten gerne einen Baum so um 

die sechs Meter (es darf auch ein 

wenig mehr sein), der gleichmäßig 

gewachsen ist. 

Sie würden gerne einen solchen 

Baum kurz vor Weihnachten abge-

sägt, abtransportiert und möglichst 

den Stumpf entfernt haben? Wenn 

das so zutrifft und Sie glauben, Ihr 

Baum würde sich gut als Tannen-

baum in der Kirche machen, dann 

nehmen Sie bitte Kontakt mit uns 

auf. Wir schauen uns den Baum an 

und besprechen mit Ihnen, ob und 

wie wir das bewerkstelligen können! 

ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Küster bittet um Mithilfe 

Meldungen bitte an:   

Timm von Borstel,   

Tel. 0162 59 66 605  

E- Mail: kuesterliborius@kkbz.de  

oder  Kirchenbüro,  Tel. 3146 

NEU ab 1. Juni 2014 Öffnungszeiten Kirchenbüro St. Liborius:  

Tel. 3146 

Montag:       9.30 – 11.30 Uhr 

Dienstag:      16.00 – 18.00 Uhr 

Freitag:        9.00 – 12.00 Uhr   

Herzlich willkommen auch auf unserer Website:  

www.liborius-bremervoerde.de  
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KAUM ZU GLAUBEN?! VIER ABENDE FÜR NEUGIERIGE – ein Bericht 

„Der Glaube kann viel Spaß ma-

chen“ und ist „sehr vielseitig“. 

Zu dieser Erkenntnis gelangten 

zwei Teilnehmer am Ende des 

Kurses „Kaum zu glauben?!“.  

 

U 
nter dieser Überschrift  

hatten unsere beiden  

Kirchengemeinden Ende 

März zu vier Abenden für „Neugierige“ 

eingeladen. Dazu hatten sich jeweils 

etwa 20 Teilnehmer auf den Weg 

gemacht. Sie konnten sich an jedem 

Abend zunächst mit einem kleinen 

Imbiss stärken, bevor sie in das je-

weilige Thema hineingenommen 

wurden. Es ging um verschiedene 

Gottesbilder und Jesus, um den ei-

genen Lebensweg und Psalm 23.  

 

Das 14-köpfige Vorbereitungsteam 

bemühte sich um möglichst kreative 

und anschauliche Zugänge zu den 

einzelnen Themen. So gab es  

beispielsweise eine Theaterszene, in 

der ein Geschäftsmann die unter-

schiedlichsten Gottesbilder verkauf-

te. Sie sollten dazu anregen, über 

die eigene Vorstellung von Gott 

nachzudenken. Am zweiten Abend 

wurden die Teilnehmer vor die Auf-

gabe gestellt, eine Jesusgeschichte 

in einem Standbild darzustellen. Auf 

diese Weise waren sie ganz leibhaf-

tig mittendrin im Geschehen. Ein 

liebevoll gestaltetes Bodenbild in der 

Auferstehungskirche lud am dritten 

Abend dazu ein, sich mit dem eige-

nen Lebensweg auseinanderzuset-

zen und sich mit anderen darüber 

auszutauschen.  

Und am letzten Abend wurde in der 

St.-Liborius-Kirche der 23. Psalm in 

einem Rundgang über verschiedene 

Stationen erschlossen und anschau-

lich vor Augen gestellt.  

 

Am Ende des Kurses waren sich so-

wohl Teilnehmer als auch Mitglieder 

des Vorbereitungsteams darin einig, 

dass es solche Angebote zur kreati-

ven Auseinandersetzung mit Glau-

bens- und Lebensthemen in Zukunft 

durchaus häufiger geben darf. 

 

Nico Vajen  

Foto: Bodenbild in der Auferstehungskirche 



 

 

 

 

 

Haben Sie 

Lust auf einen 

romantischen Frühsommertag? Dann 

kommen Sie am 27.6.2014 um 19.00 Uhr 

in die Auferstehungskirche zur „Musik 

am Freitagabend“.  

Dort hören Sie Lieder, Musik und Ge-

dichte aus der Zeit der Romantik. Be-

gleiten Sie den Gemischten Chor Sandbostel 

und das Blockflötenensemble der  

Auferstehungskirche auf einem musika-

lischen Ausflug. Bewundern Sie mit uns 

die Schöpfung, genießen Sie den Wald 

und  lauschen Sie einer modernen laut-

malerischen Beschreibung des Fluges 

der Schmetterlinge.  

Abendlieder mit gefühlvollen Texten 

runden das Programm ab. Herzlich la-

den wir Sie ein, neben anderen Kompo-

nisten die Musik von Johannes Brahms 

und Felix Mendelssohn Bartholdy zu 

genießen.  

21. 07. – 19.00 Uhr 

Im Juli verabschieden sich wie im 

letzten Jahr der Chor und das 

Blockflötenensemble der Auferste-

hungskirche mit einem bunten 

und fröhlichen Konzert in die 

Sommerpause. Dieses Mal findet 

die Musik am Freitagabend aus-

nahmsweise an einem Montag 

statt.  

Am 21. Juli 2014 laden wir Sie um 

19.00 Uhr dazu herzlich ein.  

Hoffentlich bei gutem Wetter kön-

nen Sie im Anschluss mit uns ei-

nen kleinen Imbiss genießen.    

 

Es grüßt Sie Ihre  

Cornelia Lochner. 
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KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN  

Ein  
romantischer Tag 

 
27.06. 2014  
um 19.00 Uhr  

06.06. – 19.00 Uhr  

Musik am Freitagabend:  

Gesang und Klavier (R. Gramm)  
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KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN  

Der Gospelchor 

„Joyful voices“  
 

probt jeweils freitags um 19.00 Uhr  

im Ludwig-Harms-Haus. 

06. und 13. und 20. Juni 2014, 

04. und 18. Juli 2014 

 

Info:  

Katharina Düweke, Tel. 921076 
———————————————————————————————————————— 

 

Die Kantorei St. Liborius  

probt montags von 19.30 - 21.30 Uhr  

im Ludwig-Harms-Haus. 
 

Über neue Mitsänger/innen 

freuen wir uns! 

Info: Katharina Düweke,  

Tel. 921076 

Sonntag, 15. Juni 2014  

19.00 Uhr 

 

„In your name we are here“ 

Gospelgottesdienst mit „Joyful voices“ 

 

Der Gospelchor der St.-Liborius-

Gemeinde lädt ein zu einem Gottes-

dienst mit Gospelmusik zum Zuhö-

ren und Mitsingen.  

Texte, Gebete und Lesungen wer-

den vom Chor vorbereitet und vor-

getragen.  

Klavier und Leitung:  

Katharina Düweke 

 

An diesem Sonntag findet  

um 10.00 Uhr  

kein Gottesdienst statt. 

 

RÜCKSICHT 

Tönt der Trompeter:  

„Ich spiele demnächst auch im Ausland.“ 

Sagt der Posaunist:  

„Das finde ich aber sehr rücksichtsvoll von dir.“  

  

KÖNNEN 

„Kannst Du Trompete spielen?“ – „Ich weiß nicht; ich habe es noch 

nicht probiert.“ 

Dann nix wie hin:  

Jeden Dienstag ab 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr probt der Posau-

nenchor im Ludwig-Harms-Haus. 

 

Info: Christine von Stryk,  kraischposaune@googlemail.com 

...die Bläser-Ecke 



Mittwoch, 9. Juli 2014 

 um 18.00 Uhr 

Singspiel für Kinderchor  

und kleines Orchester  

von Günther Kretzschmar 

 

Es singt und spielt  

die Kinderkantorei St. Liborius 

Leitung: Katharina Düweke 
 

Foto: Gemeindebrief  

Magazin für Öffentlichkeitsarbeit 
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KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN  

 

Samstag, 19. Juli 2014 

Orgelfahrt per Bus zu den schönsten 

Orgeln des Kirchenkreises 

Programm  

9.00 Uhr:  

Abfahrt in Bremervörde,  

Ludwig-Harms-Haus 

Zeven – Bevern – Bremervörde 

Mittagessen im Ostel 

Oerel – Kirchwistedt – Kuhstedt 

17.15 Uhr: 

Rückfahrt nach Bremervörde 

 

In jeder Kirche gibt es einen kurzen 

Vortrag über die Geschichte der 

Kirche und der Orgel und anschlie-

ßend ein ca. 20-minütiges Konzert. 

 

Kosten:  

20,- € für Busfahrt und Mittagessen 

 

Anmeldung und weitere Infos bei 

Katharina Düweke, 

katharina@dueweke.info 

Die Bremer  
Stadtmusikanten 

30 Minuten Orgelmusik  

zur Marktzeit 

jeweils freitags um 10.30 Uhr 

06. Juni 2014 
04. Juli 2014 
01. August 2014  

 
An der Orgel: Katharina Düweke 

 
Info:  

Katharina Düweke, Tel. 921076 
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DIE LANDESKIRCHE HANNOVERS INFORMIERT: Keine neue Kirchensteuer! 

Liebe Gemeindeglieder, zurzeit wei-

sen Banken, Kreditinstitute oder 

Versicherungen ihre Kunden darauf 

hin, dass sie die Kirchensteuer auf 

Kapitalerträge (also zum Beispiel auf 

Zinsen) ab dem 1. Januar 2015 au-

tomatisch einbehalten werden. Dazu 

möchten wir Ihnen gerne einige In-

formationen weitergeben: 

 

Das Wichtigste zuerst: 

Es geht ausschließlich um die Ver-

einfachung eines Verfahrens - es 

gibt keine neue Steuer und keine 

Steuererhöhung! 

Um welche Steuer geht es?  

Es betrifft die Steuer, die für Kapital-

erträge, also zum Beispiel für Zinsen 

von Kapitalvermögen, anfällt. Dabei 

gibt es einen Freibetrag: Solange die 

Erträge aus Ihrem Kapital unter 801 

Euro (für Alleinstehende) bzw. unter 

1602 Euro (für Ehegatten) bleiben, 

müssen Sie dafür weder Steuer noch 

Kirchensteuer zahlen. Wenn Sie dar-

über liegen, fällt eine staatliche  

Kapitalertragssteuer von 25 Prozent 

an, auf die die bekannten 9 Prozent 

Kirchensteuern zu zahlen sind. Zu-

viel einbehaltene Steuer bekommen 

Sie über die Einkommensteuererklä-

rung zurückerstattet. 

Um welches Verfahren geht es?  

Wenn die Kapitalertragssteuer fällig 

wird, führen die Banken diese direkt 

an die Finanzämter ab. Für die Kir-

chensteuer mussten bisher Sie 

selbst einen Antrag stellen. Das ist 

nun NEU! Die Bank bekommt (in 

verschlüsselter Form) mitgeteilt, 

dass Sie der evangelischen Kirche 

angehören. Daraufhin kann die Kir-

chensteuer für die Landeskirche jetzt 

automatisiert an die Finanzverwal-

tung weitergeleitet werden. 

Datenschutz und Einspruchs-

möglichkeit 

Die Mitarbeiter der Bank können 

nicht sehen, welcher Religionsge-

meinschaft Sie angehören. Wenn Sie 

trotzdem nicht wollen, dass diese 

Information an die Bank weitergelei-

tet wird, können Sie dem Verfahren 

widersprechen. Sie sind dann ver-

pflichtet, wie bisher im Rahmen der 

Steuererklärung die entsprechenden 

Angaben zu machen. 

 

 

Weitere Informationen:  

http://abgeltungssteuer.landeskirche-

hannovers.de  

Telefon: 0511-1241-0  

E-Mail: Kirchensteuer@evlka.de 

 

 

Wir danken Ihnen ganz herzlich für 

Ihre Mitgliedschaft in der Evange-

lisch-lutherischen Landeskirche Han-

novers! Was die Kirche mit ihren 

Einnahmen macht, ist auf der Home-

page der Landeskirche einsehbar  

(http://www.Landeskirche-Hannovers.de,  

"Positionen" / "Kirche und Geld"). 
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Eltern-Kind-Gruppe 

Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
im Gemeindehaus Auferstehung 
 

„Gemeindetreff“ -      BIBELGESPRÄCHSKREIS 

Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 

Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 

 

Jungschar 

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 
 

Kirchenmusik im Gemeindehaus   

Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 

WIR LADEN EIN 

Frauenabend 2014 

Die Auferstehungskirche lädt dazu ein -  

freitags von 19.00 - 21.00 Uhr   

im Gemeindehaus der Auferstehungskirche.  

 

18. Juli 2014 

10. Oktober 2014  

05. Dezember 2014 

Arbeit mit Frauen: Info: Frauke Möller 

Beauftragte für die Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 

Tel. 04761-4642 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de 

——————————————————————————————————————- 
 

Vielleicht interessiert Sie auch unser Gemeinde-Sommer-Programm: 

„Bin im Garten“. 

Näheres erfahren Sie auf der Seite 34 in dieser Ausgabe. 
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   BESONDERE GOTTESDIENSTE der Auferstehungskirche 

08.06.14 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) – P. Rosenfeld 

15.06.14 10.00 Uhr Familiengottesdienst m. Tauferinnerung und Taufe – 

P. Rosenfeld 

20.06.14 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim am Hang – P. Vajen 

29.06.14 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) – P. Rosenfeld 

13.07.14 10.00 Uhr Gottesdienst – P.i.R. Strüver 

18.07.14 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim am Hang  – P. Rosenfeld 

27.07.14 10.00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Traubensaft) –  

P. Rosenfeld 

03.08.14 10.00 Uhr Gottesdienst – Sup. Helmers 

17.08.14 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Hellmich 

31.08.14 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Preuß 
 

KINDERGOTTESDIENST - KIGO PLUS!  
An jedem Sonntag  außerhalb der Ferienzeiten um 10.00 Uhr   

Frühstück für Kinder und anschl. Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

FÜR MÄNNER  
Am Sonnabend, dem 7. Juni 2014, findet wieder eine Kanutour für 

Männer. Information und Anmeldung bei Dieter Stadtlander,  
Höhnekamp 16, Tel. 5698 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
Juni bis August 2014 
Gottesdienst in beiden Kirchen - sonntags um 10.00 Uhr 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
Juni bis August 2014 

Gottesdienst in beiden Kirchen - sonntags um 10.00 Uhr 

KIRCHENMUSIK 

06.06.14 19.00 Uhr  Musik am Freitagabend: Gesang und Klavier  
(R. Gramm) 

27.06.14  19.00 Uhr  Musik am Freitagabend: Gemischter Chor Sandbostel 
und Blockflötenchor der Auferstehungskirche – 
siehe Seite 13 

21.07.14 19.00 Uhr Sommermusik am Montag – Chor und Blockflötenchor 
der Auferstehungskirche, anschl. gemeinsames  

Mitbring-Buffet von/für Musizierende und Zuhörer – 
siehe Seite 13 



BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
Juni bis August 2014 

Gottesdienst in beiden Kirchen - sonntags um 10.00 Uhr 

GEMEINSAMER GOTTESDIENST 
am 09.06.14 10.00 Uhr – Pfingstmontag:  

Gottesdienst in der St.-Liborius-Kirche – P. Preuß 

BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde 

08.06.14 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) - P. Preuß und Kantorei 

15.06.14 19.00 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Gospelchor „Joyful Voices“ 

22.06.14 10.00 Uhr Taufgedächtnisgottesdienst - P. Hellmich und  
Spatzenchor 

29.06.14 10.00 Uhr „Open-air“-Gottesdienst auf dem Kirchvorplatz mit  
Posaunenchor und MGV Harmonie – Sup. Helmers 

06.07.14 10.00 Uhr Diamantene und Eiserne Konfirmation mit Abendmahl 
(Traubensaft) - Sup. Helmers und Bläserquartett 

13.07.14 10.00 Uhr Gottesdienst - Lektorin S. Gaelings 

20.07.14 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst KU 4 - P. Hellmich und Kinder-
kantorei 

03.08.14 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin S. Gaelings 

17.08.14 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - P. Vajen 

31.08.14 10.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld 

   

KIRCHENMUSIK 

09.07.14 
  

18.00 Uhr Singspiel für Kinderchor und kleines Orchester  
von Günther Kretzschmar. Es singt und spielt  
die Kinderkantorei St. Liborius – siehe Seite 15. 

ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT jeweils freitags um 10.30 Uhr 

06. Juni 2014 , 04. Juli 2014  
und am 01. August 2014  
An der Orgel: Katharina Düweke  
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WIR LADEN EIN 

Frauengruppe Engeo - jeden zweiten Mittwoch im Monat  um 19.00 Uhr 

Info:        Frau Hildebrandt    Tel. 2769 

  Frau Schmidt      Tel. 4159 

  Frau Hasenfuß     Tel. 1681  

Hauskreise   

Info:        Henning Bütepage   Tel. 74040 

       Andreas Hellmich   Tel. 747488 

       Amelie Rosenberger  Tel. 4908  

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 

Info:        Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246  

Dienstag  18.00 Uhr  Jugendkreis 

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis 

Sonntags 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“ 

Kirchenbus St. Liborius - an jedem ersten Sonntag im Monat 
 

Abfahrt: 9.30 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf 

Sie haben an diesen Sonntagen die Gelegenheit, sich von Fahrendorf über  

Spreckens und Engeo zum Gottesdienst fahren zu lassen. Die ehrenamtlichen 

Fahrer holen Sie an den Haltestellen ab. Nach dem Gottesdienst können Sie direkt 

bei der Kirche wieder einsteigen.  Info: Reiner Heins, Tel. 72317 

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus  
jeden Donnerstag um 18.45 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

Chöre im Ludwig-Harms-Haus  

Info:              Katharina Düweke, Tel. 921076 

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius siehe Seite 14 

Dienstag 15.00 Uhr 

16.00 Uhr 

Kinderkantorei:  ab 3. Schuljahr 

Spatzenchor: 1. u. 2. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Singmäuse  

Gospelchor „Joyful voices“ siehe Seite 14 

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus  

Info:        Christine v. Stryk, mobil: 0175 16 38 729 

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius 



KITA STERNENLICHT 

Nach dem  

Abschluss  des  

Projektes der Farben werden sich die 

Kinder der Kita Sternenlicht mit dem 

Thema Wald und Flur beschäftigen. 

Von Mai bis Juli werden verschiede-

ne Aktionen zu diesem Thema ge-

macht. Je nach Alter der Kinder fin-

den unterschiedliche Angebote statt. 

Ein besonderer Tag wird für die Kin-

dergartenkinder der Besuch mit ei-

nem Förster in einem nahe gelege-

nen Wald sein. Die Kinder, die nach 

den Sommerferien in die Schule kom-

men, unsere Supersterne, werden 

sich in gezielten Angeboten mit die-

sem Thema beschäftigen. Auch die 

Andachten werden sich um dieses 

Thema drehen. Die Andacht zum 

Abschluss des  Kindergartenjahres 

wird in einem  Wald sein. Diesen Tag 

werden wir mit allen Kindern ge-

meinsam gestalten und verbringen.  

Das Kindergartenjahr geht dem  

Ende entgegen, so dass natürlich 

auch der Abschluss mit in dieses 

Projekt einfließt. Die Krippenkinder 

und Kinder aus der Familiengruppe 

werden in die Kindergartengruppe 

kommen. Und aus der Kindergarten-

gruppe werden einige Kinder in die 

Schule wechseln. Das ist für Kinder 

immer eine besondere Zeit. Voller 

Spannung und Aufregung wird das 

neue Jahr erwartet. Aber auch Un-

sicherheit gehört zu dieser Zeit. Die 

Mitarbeiterinnen der Kita sind sich 

dieser besonderen Zeit bewusst und 

haben einen sanften Übergang für 

die Kinder geplant. Besuche von den 

„neuen“ Kindergartenkindern stehen 

in dieser Phase auf dem Programm, 

sodass sich die Kinder an die neue 

Gruppe und die Erzieherinnen ge-

wöhnen können. Wenn die großen 

Ferien dann vorbei sind, wissen sie  

einiges über ihre neue Gruppe und 

finden sich schon zurecht. So kann 

den Kindern die Angst vor dem neu-

en Ungewissen genommen werden. 

Mitarbeiter und Kinder kennen sich 

schon, dieses vereinfacht den Start 

in das neue Jahr.  

 

 

Maren Wohlers 

Stellv. Kindergartenleiterin 
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Waldprojekt in der Kita Sternenlicht  
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Leitung:  

Anke Burfeind-Behnken 

Stellv. Leitung: Vanessa Busch 

 
 

Evangelischer Kindergarten 

St. Liborius 

Hinter der Seemannsschule 2  

27432 Bremervörde 

Tel.: 04761 - 3362 

E-Mail-Adresse: 

info@kita-st-liborius.de 

 http://www.kita-st-liborius.de 
 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 

Vormittagsgruppe:  

7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

 

Nachmittagsgruppe:  

13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 

Ganztagsgruppe:  

7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

Verlängerte  Öffnungszeiten 

13.00 - 14.00 Uhr  oder 

17.30 - 18.00 Uhr 

 

Die Anmeldung kann unmittelbar 

nach der Geburt erfolgen. 

Termine 
Montag, den 2. Juni 2014 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 

im Kindergarten 
 

Freitag, den 6. Juni 2014 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis 

im Kindergarten 
 

Mittwoch, den 11. Juni 2014 

Schultütenbasteln im Kindergarten 

Beginn: 19.30 Uhr 
 

Donnerstag, den 19. Juni 2014 

Freitag, den 20. Juni 2014 

Die Fotografin kommt in den Kinder-

garten. 
 

Montag, den 30. Juni 2014 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Freitag, den 4. Juli 2014 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis 

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Donnerstag, den 10. Juli 2014 

Freitag, den 11. Juli 2014 

Oesefahrt der schulpflichtigen Kinder 
 

Dienstag, den 15. Juli 2014  

Elternabend für die neuen Eltern 

Beginn: 20.00 Uhr 
 

Dienstag, den 29. Juli 2014 

16.45 Uhr Abschiedsgottesdienst 

in der St.-Liborius-Kirche 
 

Donnerstag, den 21. August 2014 – 

Mittwoch, den 10. September 2014 

Sommerschließung des Kinder-

gartens 

http://www.kita-st-liborius.de
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KINDERGARTEN ST. LIBORIUS 

Groß und Klein pflanzen ein! 

 

Seit einigen Jahren besuchen wir 

regelmäßig mit einer festen Klein-

gruppe, die von einer Erzieherin und 

einem Elternteil begleitet wird, das 

Seniorenheim „Herz am Platz“. Ge-

meinsam mit Frau Andrea Füsting, 

einer Mitarbeiterin des Senioren-

heims, werden die Angebote geplant 

und durchgeführt. Zwischen den 

Kindern und den Senioren haben 

sich während der Angebote intensive 

Gespräche und Beziehungen entwi-

ckelt. Die Kinder haben die Möglich-

keit, sich das Haus und die Räum-

lichkeiten anzugucken.  

 

 

Im April stand das Angebot unter 

dem Motto: „Groß und Klein pflan-

zen ein.“ Die Kinder und Bewohner 

haben verschiedene Blumensamen 

eingepflanzt und beobachten in den 

nächsten Wochen, wie aus dem Sa-

men eine Pflanze wird. 

 

Anke Burfeind-Behnken 
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JUGENDSEITE 

Jugendosternacht 

      2014 
Kaum zu glauben. Zwei Stunden 

konzentrierte Stille mit einer Gruppe 

von 40 Jugendlichen. Dem Leidens-

weg Jesu nachspüren und sehen, 

was das Ganze mit mir und meinem 

Leben zu tun hat, ging allen nahe. 

Betend und teilweise mit den Tränen 

kämpfend erlebten wir ganz beson-

dere Stunden. Das Handy blieb aus-

geschaltet. Gott ganz nahe zu sein 

und sich seinem eigenen Leben stel-

len, ist auf diesem Weg mit seinen 

14 Stationen in der St.-Liborius-

Kirche gelungen. 

Vorbereitet wurde dieser Kreuzweg 

von Niklas Bünting. Der Rest der 

Nacht wurde im Bonhoefferheim ver-

bracht.  

Am Ostermorgen um 5.30 Uhr be-

suchten immerhin noch 20 Jugend-

liche den Osterfrühgottesdienst.  

 

 

Juleicakurs in Oese 

 
Juleica steht für „Jugend-Leiter-

Card“. Wie in anderen Verbänden 

auch, sind alle ehrenamtlichen Mit-

arbeitenden angehalten, einen Kurs 

zum Erwerb der Card zu besuchen.  

In dem Kurs wird Grundwissen für 

die Arbeit in der evangelischen  

Jugend vermittelt. Auf was ist bei 

der Durchführung von Gruppenspie-

len zu achten? Was habe ich recht-

lich zu beachten? Wie bereite ich 

eine Andacht vor? Was ist beim Pla-

nen von Aktionen zu beachten? Wer 

bin ich als Mitarbeiterin oder Mitar-

beiter? 

Eine anstrengende Woche in den 

Osterferien haben 35 Jugendliche 

aus unserem Kirchenkreis auf sich 

genommen und dürfen nun die  

Juleica beantragen. 

 

 

Termine Termine Termine 
 

Dienstags und donnerstags  

um 18.00 Uhr Jugendkreis  

im Bonhoefferheim 

 

Sonntags um 19.00 Uhr 

Heaven Live Team 

 

Konfersoutparty am 6. Juni 2014 

um 17.00 Uhr im Bonhoefferheim 
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Der Förderverein für missionarische 

Jugendarbeit (Jugend Liborius) in 

der Liboriusgemeinde Bremervörde 

e.V. feiert in diesem Jahr sein  

25-jähriges Jubiläum. 

 

Er wurde am 28. Juni 1989 auf Initi-

ative vom damaligen Superintenden-

ten Hans-Wilhelm Hastedt mit dem 

Ziel gegründet, als gemeinnütziger 

Verein die christliche Jugendarbeit in 

der Gemeinde zu fördern und zu un-

terstützen. 

 

Der Verein möchte, dass junge Men-

schen in Bremervörde den christli-

chen Glauben erfahren und die Kir-

che kennenlernen.   

     

... das bedeutet:  

 Jugend- und Kindergruppen für 

verschiedene Altersstufen 

 Freizeiten und Projekte  

 Bonhoefferheim (Jugendhaus) in 

der Brackmannstrasse 

 aktive Christen, die sagen:  

 "Wir sind Kirche!" 

 ein besonderes Angebot in  

 Bremervörde 

 Menschen, die diese Jugendarbeit 

unterstützen 

Die zentrale Aufgabe des Vereins ist 

die anteilige Finanzierung der Stelle 

des Jugenddiakons Henning Bütepage. 

Dies sind zur Zeit etwa 20% der  

Gehaltskosten.  

Weiterhin werden Einzelprojekte sowie die 

zeitgemäße 

Ausstattung 

mit not-

wendigen  

Arbeitsmaterialien unterstützt. 

 

 

Sie können uns helfen! 

Werden Sie Mitglied im Förderver-

ein, und helfen Sie mit, das interes-

sante und notwendige Angebot 

kirchlicher Jugendarbeit zu erhalten 

und weiter auszubauen. 

 

Weitere Informationen finden Sie 

hier: www.jugendliborius.de 

         

Auch ohne eine feste Mitgliedschaft 

freuen wir uns über Ihre einmalige 

Unterstützung unserer Arbeit oder 

eines unserer Projekte. 

25 JAHRE „JUGEND LIBORIUS“ 

„Heaven Live“ 

Jugend St. Liborius 

http://www.jugendliborius.de/


FÜR SENIOREN 

Offener Nachmittag  

im Ludwig-Harms-Haus 

Unsere Senioren sind herz-

lich eingeladen zum  

Offenen Nachmittag, der sich in der 

Regel am 1. Montag im Monat von 

14.30 bis 16.30 Uhr trifft.  
 

 

Termine:  

02. Juni 2014  

Tagesausflug  

zum Tierpark Hagenbeck 

Höhepunkte und Programmablauf: 

 Fahrt im modernen Reisebus nach 

Hamburg  

 Eintritt Hagenbecks Tierpark 

 Andacht auf dem Rückweg 

Die Kosten betragen inkl. Eintritt und 

Mittagessen: 57,00 €. 

Anmeldung bitte im Kirchenbüro oder 

bei Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960 

 

01. September2014 

Bilder vom Tagesausflug 

Am 16. Juni 2014 um 15.00 Uhr 

laden wir alle Senioren, die im  

April und Mai Geburtstag feiern 

konnten, zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 

Programm ein. 

Am 11. August 2014  um 15.00 Uhr  

möchten wir die Jubilare der Monate 

Juni und Juli ebenfalls verwöhnen.  

Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen! 

26 

Info: Irma Mahler, Tel. 2581 

Seniorennachmittage 

im Gemeindehaus der  

Auferstehungskirche 

In der Regel immer der erste Montag 

im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Ansprechpartner:  

Pastor Nico Vajen, Tel. 867 03 92 

 

Termine: 

02. Juni 2014  – P. Vajen 

07. Juli 2014  – Oste-Schifffahrt  

Am Montag, dem 7. Juli, wollen wir mit 

der Mocambo von Oberndorf/Oste aus 

zu den Seehundsbänken auf der Elbe 

fahren. Der gesamte Ausflug kostet 

18,00 Euro pro Person. Im Preis inbe-

griffen sind der Bustransfer von Bre-

mervörde nach Oberndorf und zurück 

sowie die Schiffsfahrt inklusive Kaffee 

und Kuchen.  

Anmeldungen bitte an Alfred Böhnke, 

Tel. 6332 

Senioren-Geburtstagsfeier  

im Ludwig-Harms-Haus 
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STIFTUNG „PRO LIBORIUS & AUFERSTEHUNG“ 

 Am Samstag, dem 5. Juli 2014, öff-

nen sich ab 15.00 Uhr die Pforten 

des Pfarrgartens hinter der Superin-

tendentur in der Kirchenstraße 10 in 

Bremervörde.  

Superintendent Wilhelm Helmers 

stellt seinen Garten für ein Sommer-

fest, ausgerichtet von der Stiftung 

Pro Liborius & Auferstehung, zur 

Verfügung. Die Stiftung lädt zu ei-

nem bunten Nachmittag im sommer-

lichen Pfarrgarten ein. 

Es lohnt sich, einen Blick in den 

Pfarrgarten zu werfen. Im grünen 

Gras, zwischen Stauden und unter 

schattenspendenden Bäumen erwar-

tet die Besucher ein buntes Pro-

gramm für Groß und Klein, Klön-

schnack bei Kaffee und Kuchen und 

als Höhepunkt um 17.00 Uhr ein 

Kabarett mit Matthias Schlicht. 

Der promovierte Theologe hält der 

Welt den Spiegel vor.  

Schlichts Stücke, mit Wortwitz und 

Gitarre vorgetragen, 

sind mal direkt, mal 

augenzwinkernd, 

mal ernsthaft… 

und immer mit 

Blick auf das 

allzu menschliche 

Leben vor und 

hinter Kirchen-

mauern. 

Der Erlös des Sommerfestes kommt 

der Stiftung Pro Liborius & Auferstehung 

zugute und wird sich durch die  

3. Bonifizierung, die bis zum 31.07.2015 

läuft, noch vermehren. 

 

Gudrun Thiele 
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Buch-Tipp 

David Safier:  

28 Tage lang  

  

David Safier kennen wir 

bisher als Autoren heite-

rer Unterhaltungsromane 

wie  "Mieses Karma", 

"Jesus liebt mich" oder 

"Plötzlich Shakespeare". 

Jetzt zeigt sich der Bre-

mer Schriftsteller von einer ganz 

neuen Seite und begibt sich auf die 

Spuren seiner Großeltern väterli-

cherseits, die durch die Nationalso-

zialisten in Buchenwald bzw. im 

Ghetto von Lodz ums Leben kamen. 

Im Kern dieses außergewöhn-

lichen Buches steht die Frage: Was 

für ein Mensch willst Du sein? Vor 

dieser Frage steht die 16-Jährige 

Mira immer wieder, als sie sich im 

Verlauf der Handlung von einer Le-

bensmittelschmugglerin im War-

schauer Ghetto zur Widerstands-

kämpferin entwickelt und 28 Tage 

lang gegen eine Übermacht 

kämpft ...  

 

Safier versteht es brillant, histori-

sche Ereignisse wie den Aufstand 

im  Ghetto und Biographien wie die 

von Janusz Korczak in eine span-

nende wie auch sehr berührende 

Romanhandlung zu setzen. 

 

 

 

 

Tom Grote: 

Wolfsburg! 

 

Wie sagt schon der 

großartige Horst 

Evers: "Wolfsburg 

hat nur einen 

Zweck, kauf ein 

Auto und fahr 

weg!". So denkt 

auch der Held dieses Romans, Jan, 

der aber trotz aller eigenen Vorur-

teile - und denen seiner Berliner 

Freunde noch dazu - in eben diese 

Stadt zieht, um mit seiner Liebsten - 

der Line - zusammenzuwohnen. Und 

Wolfsburg scheint auch alle Kli-

schees zu bestätigen: Kleinstädti-

scher Mief (in einer Stadt, die trotz-

dem groß genug ist, um sich zu ver-

fahren), skurrile Nachbarn, Partys, 

auf denen wahlweise der neue Golf 

oder der neue Passat Hauptthema 

aller Gespräche ist... Aber zwischen 

den äußerst witzig beschriebenen 

Situationen, die Jan mit den Wolfs-

burgern und ihrer Stadt erlebt, ahnt 

der Leser, dass selbst Wolfsburg der 

Liebe zwischen Jan und seiner Line 

nichts anhaben kann... 

 

Ein Buch, das glücklich macht! 
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DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 

Wir suchen noch ehrenamtliche Mit-

arbeiterinnen, die helfen mögen. Ru-

fen Sie uns an, und erfragen Sie Nä-

heres über den Dienst der Grünen 

Damen in der OsteMed Klinik  

Bremervörde und im Seniorenheim 

Haus im Park. 

Info:  P. Wolfgang Fromm, 

Sprechzeiten am Montag und Freitag 

von 9.00 - 15.00 Uhr unter der  

Telefon-Nr. 04761-980 393 

HOSPIZDIENST  

Info: Christa Schmidt  

ständig zu erreichen unter   

Tel.       0160-90330685 

E-Mail:    info@hospizdienst.org 

Internet:  www.hospizdienst.org 

 DIAKONISCHE 

 HILFE  

 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

Tatkräftige Hilfe im Alltag 

Die Einsatzleitung liegt in den 

Händen von Angelika Brunne-Schult 

und Elke Wehrenberg, die Ihnen als 

Ansprechpartner Auskunft erteilen 

können. Tel. 0175-851 3663 

Diakonisches Werk 

im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 

Beratungszentrum  

Kirchenstraße 12 

27432 Bremervörde 

Tel. 04761-924567 

E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 
 

Angebote: 

Ehe- und Lebensberatung 

Allgemeine Sozialberatung 

Kuren-Vermittlung 

Schuldnerberatung 

Schwangeren- und  

Schwangerschaftskonfliktberatung 

gem. § 219 StGB 
 

Allgemeine Öffnungszeiten: 

Dienstag:          11.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 

Freitag:         11.00 - 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
 

Sozialberatung: Diakon Norbert Wolf  

Tel. 04761-924567 
 

Kuren-Beratung: Ines Busch 

Tel. 04761-924567 
 

Schuldnerberatung: Stefanie Söhl 

Tel. 04761-9708727 

Sprechzeiten  

Dienstag u. Donnerstag:          

             9.00 - 12.00 Uhr 
 

Lebensberatung:  

Kristin Gerner-Beuerle  

Bettina Pahlen-Meyer   

Tel. 04761-924554 
 

Telefonische Sprechzeiten: 

Montag u. Dienstag:  11.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch:          14.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 

Freitag:         11.00 - 12.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH  

Krankenhaus Bremervörde 

Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 

Sie an einer Andacht im Andachts-

raum des Krankenhauses teilnehmen. 



WAS GIBT ES SONST NOCH? 
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Feier der Diamantenen-, Eisernen- und Gnaden-Konfirmation  

am 06. Juli 2014 

 

Wir haben zu diesem Fest die Konfirmierten der Jahrgänge 

1954 und 1949 gemäß Listen eingeladen.  

Wurden Sie ebenfalls in diesen Jahren an anderen Orten kon-

firmiert und möchten die Jubelkonfirmation bei uns  

feiern? 

Oder können Sie eventuell bereits die Gnaden-Konfirmation 

(70 Jahre) feiern? 

 

Dann melden Sie sich bitte im  Kirchenbüro, damit wir Sie bei der Einladung zum 

06. Juli 2014 berücksichtigen können. 

———————————————————–———————————————————-- 

Das Fest der Goldenen Konfirmation des Jahrganges 1964 
feiern wir am 14. September 2014.  

„Bin im Garten“ – unser Gemeinde-Sommer-Programm 

Vier Aktionen laden uns ein, jeweils zwei Sommerstunden zusam-

men im Garten zu verbringen. Alle Angebote beginnen um  

15.00 Uhr am Gemeindehaus der Auferstehungskirche. 

Und wie das oft so ist, erwarten wir auch Kaffee-Besuch. Eine Per-

son aus der Bibel und jemand aus Bremervörde werden kommen, 

um uns einzustimmen und anzuregen, gemeinsam aktiv zu sein. 

——————————————————————————————————————— 

 

Aktionen bitte ankreuzen und die Anmeldung am Gemeindehaus in den Brief-

kasten werfen! 

Ja, ich nehme an diesen Aktionen teil: 

Montag    28.07.   Bewegung im Rücken                      

Mittwoch   30.07.   Führung im Apothekergarten mit Sigrid Kölling     

Montag    04.08.   Besuch vom Imker Hans-Georg Kück            

Mittwoch   06.08.   Duftkissen selber nähen                    

Name:  

        __________________________________________ 






